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Grüne Revolution: Alte E-Auto-Akkus
versorgen KI-Rechenzentren!

Redwood Materials wandelt alte E-Auto-Batterien in
nachhaltige Microgrids um, um Rechenzentren effizienter

zu betreiben.

Tahoe Reno Industrial Center, Nevada, USA - Was tun mit
alten E-Auto-Akkus? Redwood Materials hat die Antwort
gefunden und nutzt sie zur Produktion von Microgrids für
Rechenzentren. Das Unternehmen hat sich vorgenommen, die
Energieversorgung nachhaltiger zu gestalten, indem es nicht
mehr benötigte Batterien in neuartige Energiespeicher
verwandelt. Im Tahoe Reno Industrial Center in Nevada wurde
das erste Microgrid installiert, welches ein KI-Rechenzentrum
effizient mit Strom versorgt. Mit einer Kapazität von 64
Megawattstunden (entsprechend 12 Megawatt) liefert es über
99 % des Strombedarfs für Crusoe, einen auf KI spezialisierten
Rechenzentrumsbetreiber.



Das Besondere an diesen Microgrids ist, dass sie sowohl
innerhalb eines Stromnetzes als auch unabhängig davon
betrieben werden können. Sie sind nicht nur kostengünstiger als
neue Batterieanlagen, sondern viele recycelte Batterien haben
oft noch über 50 % ihrer Kapazität. Dies stellt eine echte Win-
win-Situation dar, da Redwoods Gründer JB Straubel bereits
glaubt, genug wiederverwendbare Batterien für Microgrids mit
einer Gesamtleistung von 1 Gigawattstunde zur Verfügung zu
haben. Außerdem testet Redwood jede Batterie auf ihre Eignung
zur Wiederverwendung – alles was nicht passt, wird
entsprechend recycelt.

Die Zukunft der Rechenzentren

Rechenzentren könnten sich in naher Zukunft enorm verändern.
Nach aktuellen Schätzungen könnte der Energieverbrauch
deutscher Rechenzentren bis 2030 auf schwindelerregende 35
Terawattstunden (TWh) ansteigen – ein Anstieg, der nicht nur
durch die wachsende Nutzung von Cloud-Diensten, sondern
auch durch das exponentielle Wachstum von KI-Anwendungen
und des Internets der Dinge bedingt ist. Der Druck auf die
Infrastruktur wächst, und Betreiber müssen schon jetzt
Maßnahmen ergreifen, um den Energieverbrauch durch
optimierte Kühltechniken und smarte Gebäudestrukturen zu
senken.

Um diesen Herausforderungen zu begegnen, setzen immer mehr
Unternehmen auf nachhaltige Energien und innovative
Kühlsysteme, darunter flüssigkeitsbasierte und geothermische
Lösungen. Zudem wird die Integration erneuerbarer Energien
und die Verbesserung der Wärmerückgewinnung immer
relevanter. KI-Technologien könnten hier eine Schlüsselrolle
spielen, indem sie den Energieverbrauch in Echtzeit analysieren
und somit Einsparungen von bis zu 30 % ermöglichen.

Ein neues Kapitel für die
Batterietechnologie



Ein weiterer technischer Fortschritt, der die Energiespeicherung
revolutionieren könnte, sind Natrium-Ionen-Batterien. Diese sind
seit den 1980er Jahren bekannt, haben jedoch erst kürzlich
Verbesserungen in der Energiedichte erfahren. Mit Preisen, die
etwa 40 % unter denen von Lithium-Ionen-Batterien liegen,
könnten diese neuen Akkus das Potenzial haben, die gesamte
Branche aufzumischen. Ihre geringere
Temperaturempfindlichkeit macht sie besonders attraktiv.

Jetzt gilt es, den schnellen Wissensaustausch zwischen
Forschung und Industrie voranzutreiben. Wenn das Konzept
eines Natrium-Ionen-Akkus erfolgreich ist, könnte das einen
Innovationsschub nicht nur für E-Autos, sondern auch für die
Technologie der Rechenzentren zur Folge haben. Denn am Ende
führt all diese Innovation zurück zum Hauptziel: einer
nachhaltigeren und kosteneffizienteren Energiezukunft.

Wir stecken gerade mitten in einem spannenden Wandel, der
gewaltige Auswirkungen auf unsere digitale Zukunft haben
könnte. Rechenzentren müssen sich diesen Entwicklungen
anpassen, um den zukünftigen Energiebedarf nachhaltig zu
decken und die Klimaziele zu erreichen. Die Kombination aus
alten, recycelten Batterien und neuen Technologien könnte der
Schlüssel zur Lösung vieler dieser Herausforderungen sein.

Insgesamt zeigt sich, dass die Innovationskraft in der
Technologiebranche in vollem Gange ist. Von den
Neuentwicklungen bei Microgrids bis hin zu neuartigen
Batterietechnologien – hier liegt wirklich viel Potenzial, das nur
darauf wartet, entdeckt zu werden. Achten wir also darauf, wie
sich diese Trends weiter entfalten werden.

Vieles in dieser Diskussion dreht sich um die energieeffizienten
Entwicklungen und technologischen Innovationen in
Rechenzentren, als auch um die Verwendung von alten
Batterien zur Gewinnung von wertvollem Strom. Die Zukunft
scheint vielversprechend – und wir dürfen darauf gespannt sein,
wie sich diese Technologien in den kommenden Jahren weiter



entwickeln werden.

Weitere Details finden Sie in den Artikeln von t3n, agrarheute
und rechenzentren.org.
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